
„Auf nach Hannover“
Die Gewerkschaft ver.di ruft zum Protest und zur Demo bei der Gesundheits-
minister*innenkonferenz auf - für eine Gesundheits- und Sozialpolitik, die alle 
schützt. Nicht nur diejenigen, die es sich leisten können. 

Die linke Zeitung für die Prignitz und Ostprignitz-Ruppin.
Online: 

Jede Woche neu.

„Deutschland ist ein reiches Land. Wir können uns eine gute Gesundheitsver-
sorgung für alle leisten. Deshalb unterstützen wir den Aufruf von ver.di . Es 
kommt auf jede und jeden an.“ Ronny Kretschmer und Thomas Domres, Kreis-
vorsitzende der Linken Ostprignitz-Ruppin und Prignitz

»
Sei dabei !

„Sicher.versorgt.überall.“
So lautet das Motto der Kon-
ferenz der Gesundheitsmi-
nister*innen des Bundes und 
der Länder am 10. und 11. 
Juni 2026 in Hannover. Doch 
die bisherigen Vorschläge 
werden diesem Motto nicht 
gerecht. 

Statt Leistungskürzungen, 
höhere Zuzahlungen und Bei-
tragssteigerungen sind struk-
turelle Reformen nötig, die die 
Kranken- und Pflegeversiche-
rung dauerhaft auf eine solide 
finanzielle  Grundlage stellen.

Bundeskanzler Friedrich Merz 
(CDU) behauptet: „Wir können 
uns dieses System, das wir 
heute so haben, einfach nicht 
mehr leisten“, und meint damit 
unseren Sozialstaat. Das 
Gegenteil ist richtig. 
Kürzungen in der 
sozialen Sicherung 
können wir uns nicht 
leisten. Sonst driftet 
unsere Gesellschaft 
weiter auseinander. 
Sonst verschlechtern sich 
die Lebensbedingungen für

viele Menschen, 
werden die Grund-
lagen der Demo-
kratie untergraben. 
Die Alternative liegt 
auf der Hand: Sehr 
hohe Einkommen 
und große Vermö-
gen müssen an-
gemessen an der 
Finanzierung unse-
res Gemeinwesens 
beteiligt werden. 
Über ein gerechtes 
Steuersystem, über 
die solidarische 
Einbeziehung aller 
in die Sozialversi-
cherungen. 

Aus allen Teilen 
Deutschlands wer-

den Busse nach Hanno-
ver fahren. Es soll eine 

machtvolle Demons-
tration werden, die 
deutlich macht, dass 
wir den Abbau des 

Sozialstaats nicht län-
ger hinnehmen. 

Anmeldungen für die Bus-
fahrten: t1p.de/gmk-berlin 

Abfahrt:

Neuruppin: 7:30 Uhr 

Klinikum Hauptgebäude, 
Fehrbelliner Str. 

Perleberg: Ein Bus in Planung

Kontakt:Torsten Schulz, tors-
ten.schulz@verdi.de


